
Zeitschrift: Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung : unabhängiges
Geschäftsblatt der gesamten Meisterschaft aller Handwerke und
Gewerbe

Herausgeber: Meisterschaft aller Handwerke und Gewerbe

Band: 17 (1901)

Heft: 26

Rubrik: Aus der Praxis - für die Praxis

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 15.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Br. 26 Slluftetette îcïjttict^crifrfje $anbwerler=3dtimn (Organ für bte offiziellen fßublifationen bcS ©cßweiz. ©ewerbeberetnS). 517

franjojtfcfje unb etiglifdje ©djlaf» unb Sßo^njimmer^
mobtliac unb toerben foldje ben ^ntereffenten gegen
^ortoüecgütung bunf) 21. ©cfjiud), ßiiricf) V, Sreuj=
ftcaße 80, bereittüillig juc ®inficf)t jugefanbt.

Eisen rostet
1917Holz fault nicht

Bauten werden wetterfest
nach billigem Anstrich mit

3(autscholeum
Dauerhafter und billiger wie Oelfarbe!

In allen Farben streichfertig zu beziehen von

Emil Mauch, Basel.

JUw tor |ht<m — #tir Mr Jîrrtrt«.
i«öflen.

NB. Merten«!»-, ®iu»fdj- «itb ^vbettagefndjc werben
""ter biefe SHubrtf uidji ntifncno muten.

518, ©ie unb Wcldje SCitrbine tonnte für eine ©irtularfäge
unter folgenben ttmftänben am beften angebracht Werben unb Wie
bielc fßferbcfräfte Würbe fie erzeugen ©efäfl 19 m, ®otalentfemung
•150 m, Brunnftube 2 m® Snßait, @u6roör=ßidCjtn»eite auf 40 m
100 mm, auf 180 m 60 mm. auf 130 m 38 mm, Quelle 50 Siter
Per Minute. ©ie hoch würben fidj bie Soften belaufen?

523. äüeldbe fgeizeinrießtung eignet fid) am beften für ein
fttanfenjimmer ohne Samin, ebentuett wer liefert foldje?

524. ©elcße Bapierfabritcn in ber ©cßweiz fabrizieren fpezieH
ftarfes unb billiges Badpapier, euentueH mit (Mutagen?

525. ©ir befinben uns in ber liage, im Saufe beS ©inters
einen größeren Betonbau zu erfteüen, Welcher ftdf) mit Büdficßt auf
Pen Betrieb nicht in bie wärmere 3al)reSzeit berfd)ieben läßt, ©ir
toürben nun für gefl. Mitteilung eines Mittels, WcldjeS baS Binben
Pes Beton beförbert unb groftbllbungen Derljinbcrt, bantbar fein.
Sitten um gefl. SluSfunft unter biefer Bubrit.

526. ©aS für eine Seitfdirift bringt bie Baugefpanne unb bie
baulichen Beränberungen boit ©t, ©allen unb ben Bobenfeeufern

527. ©er fabriziert ober liefert ®orfau8beutung8=Ma[cßinen
528. ©er erfteïït Heinere ©ießerei ©inridjtungcn nur für

lÄetaHc

529. ©er hätte eine ältere, nod) gut erhaltene §aferbrecß=
U'afdtine abzugeben?

530. ©ober unb zu weldjent ißreife bezieht man Bclo*®ün(op<
U'àntel am fißnellften (@röße 28 x l®/s.)

531. ©er hätte einen in gutem ;Juftaitbc beftnblicßen @a8=

ujotor Don 2'A—3 HP abzugeben Offerten unter Br. 531 an bie
®£pcbition.

532» ©eiche gitma liefert gaßence= ober Mnjolita-.ißlältdieii
Per ©röße 15 X 15, 12 X 12, 10 x 10, fowie 8x8 cm int

-uuabrnt, cirfa 10 mm bid, für @erDieitifdp@inlagen, fowie für
"^afcßfommobemgüHungen (Btfdje), mit ober ohne ®effin8, griitu
ober braunfarbig Offerten mit fßreisangnbc unter 9tr. 532 an bie
®£Pebition.

533. ©elcße fyiruta befaßt fid) mit Meffingfproffenbcrglafungen
geraben unb gcfdjweiftcn formen für Obat= unb SathebralDer*

giafung Offerten für ©pejialität nad) oorhanbenen ©ntwiirfen er=
öeten*

» 534. ©ibt es in bet ©cfjWeiz and) Sitf)ograpl)icn, bie farbige
Wnannte ©bromolithographie (und) franzöfifeßem Mufter) für Möbel*
mtaloge nad) neuntobernen geidjnungen anfertigen? Offerten mit
Mufter erbeten,

535, >]ur Komplettierung eines SimmcrS aus bem 17. 3al)r=
hunbert bin ich beauftragt, für Buffet unb ©chranf ältere ©tuefe
uujutaufen bejiehungSWeife and) aubere alte, [cljr gute Motibe bon
~ufer 2c. baju paffenb umjugeftalten. ®ie Mobcfle miiffen erftflaffigeS
[mWeijerifdjeS ©tertum aufweifen unb womöglid) mit fehr fdjonen
untarfien perfehen fein. MuftergiiltigcS fann bom betr. ßlebhaber

^ ftot)em $rei8 fionoriert toerben. Offerten an 2t» ©djirief), V.

m Mit Weldjem Mittel tann bie Oberßädje bon SlSbeft«

Matten bauemb glatt unb mafdjbar präpariert werben?

537. ©er liefert eiferne Jgobelbanffpinbeln für hintere unb
borbere 3angen, wie fie an §obclbänfen für @d)reiner berwenbet
Werben

538. Jgabe für eine SInfialt einen ©peifeaufpg mit 2 ©ranS=
portfaften für 3 ©todwerte auSjitfüßren. ©erfelbe fott ohne ©etriebe,
nur mittelft Motten iiberfeßt fein, fo baß berfelbe bei einer Bclaftung
bon 50 bis 60 Kg. Don grauenzimmern bebient Werben tann unb
nicht Weniger als ben halben ©eg bcS 3ngfeileS priicîlegt. ©ieS^
bezügliche Matfcfjläge gefl. an 3of. Sacfer, ©djloffermeifier, ©olotßurn,
mit beftem ®anf pm boraus.

539. Sonnte mir jemanb SluStunft geben, ob ©d)tnirgcl=
mafdlincn mit gußbetrieb für eine ©dflofferei p empfehlen Wären
unb wo eine folche int SSetrieb zu feßen ift gür gefl. Mitteilung
beften ®,mt. 3of. Kaefer, ©djloffermeifter, ©olothum.

540. ©er ift Bicferant bort ©tahlgitß? Säßt berfelbe fid) gut
bearbeiten (brehen)?

541 a, ©er liefert uttb fabriziert Shnmottefadjeln für 3immer=
öien unb 31t welchen greifen? b. ©er fabriziert unb liefert ®uß=
ober ©ifcngefteHe für 3immeröfen unb ju welchen ißreifeit Offerten
unter Dir. 541 an bie ©ppebition.

542. ©0 bezieht man am biHigftcn göhrenlaben, prima ©arc,
für genftcr Offerten 31t richten an ®h- ptidE, med), ©chreincrei,
©initon (Busern).

543. ©ären Säufer oon einigen, nod) in gutem 3"ftanbe fid)
befinbenben, gebrauchten ©ementfteinpreffen mit föanbbetrieb. ©agner
u. ©0., Pioßlod).

544, ©oerhältman3eid)ttungen bon gefd)miebeten®rabfreujcn?
545, ©eiche girma liefert Mehrroljrftäbe bon 10—20 mm

®iclc, 30—35 cm Sänge ©rößercS Quantum erforberlid). Offerten
unter Sltr. 545 Wären fef)r crwiinfdjt.

546, ©er liefert billigft ©afdjbrelterbled) als Spezialität
Offerten unter 9îr. 546 beförbert bie ©ppebition.

547. Möchte gerne eine Iluminiumgonbel ober ein Stedhfdjiffli
anfertigen unb wäre mir ermtinfd)t, 3uf^nhtmufter 3U erhalten, ©er
tonnte mir fotdie berfchaffen ober Plbreffcn mitteilen, wo foldje 3U

erhalten finb?
548, ©elcßeS ift bie zweefmäßigfte unb biHtgfte SBebadjung für

transportable gefthiitten? 3tcgel unb ®ad)pappe auSgefcßloffen.
549. ©er hat auSgctrocfnetc Slhornlaben bon 5 bis 5^/2 cm

®tcfe 31t bertaufen unb 311 Weldjem Sßreife Wären fie erhältlich
550, ©eldje gabrit liefert fonifche Meltftuhh©pißen unb 3U

Weldjem fßreis? ©ären biefe per 100 ©tüct erhältti^?
551. 3lu8 welchen ©ägereien tonnte man faubere tannene

©djWarten bon minbeftenS 5 cm ®ide in beliebiger Sänge (aber
nidjt unter 65 cm) unb wenn auch nur in tieinen Quantiäten gegen
bar bezichen ©äre Slbnehmer fürs ganze 3aßv. Offerten ridjte man
an S8äd)li, ©äger, Unter=©hrenbingen (Stargau).

552, §abe bor einigen ©oeßen Möbel lädiert, bie bis bato
immer itodj fiebrig geblieben finb. ©0 war ba ber gehler? ©te
läßt fidj ber beireffenbe Sad Wicber am beften entfernen ®em Werten
SluSfunftgcber beften ®ant.

553. ©er liefert »außolz, nach §ot3liftc gefeßnitten Offerten
finb erbeten an §irfä)i, SSaugefdjäft, grutigen.

Slntmavten.
Sluf grage 470, ©olcße Slnlagen mit Benzinmotor liefert unb

unb hat felbft im ©tabtiffement ©urten bei Bern in Betrieb grip
Marti, ©intertßur.

Inf grage 471. ©in fßräparat, baS bie Sieget, feien es nun
®adj= ober SDtauerfteine, aus &fjon ober ©ement ßergeftellt, bauemb
waffcruitburcßläffig unb Welterbeftänbig ntaeßt, fann nur ein foltfjes
fein, baS in bas fertige ißrobntt eingebrannt Wirb, ©in bloßer 2ln=
ftrtdj ober ©intaudjen wirb zwar für bie erfte Seit, ntematS aber für
bie ©piftenzbauer bcS fßrobufteS aushalten, baS liegt in ber Olatur
ber ©adje. ©rgo müffen alle biefe ©iftragspräparate fpäter eben
wieber erneuert werben unb baS ift Weber billig nodj praftifdj. @8
gibt feßon längft ein Mittet, außer ©lafur unb ®edfarbcn boeß eine
abfolute Unburcßtäffigtcit 311 erreichen unb zwar aud), wenn man
wünfdjt, in allen garbett, man muß baSfelbe nur bann anwenben,
wenn baS Sßrobuft nodj mit einem gewiffen ©rab ©ärme aus bem
Ofen fournit, ©enben Sie 3ßre Slbreffe gefl. (nebft ißorto fürs 3lus=
lanb) an bie ïïlebaftion o. Bl., worauf id) 3ßnen fttaeßrießt gebe. u.

Stuf grage 480, Bollgatter ober einfadjc ©atter mit mehreren
Blättern liefert in befter ©tSfüßrung unb billig grip Marti, ©tnterttjur.

Stuf grage 487. Slts beftes unb billigftcS Sllnftricßmittel für
Mafcßineiu unb Metallteile empfehle icß 3ßnen bas bei allen Be=

ßörben, größeren ©erten unb Unternehmungen borgüglicß eingeführte
„Sautfcßoteum". ®a8fetbe ift aus ©ummi gewonnen unb fann Don
mir ftridjfcrtig in allen garben bezogen werben. Sautfcßoleum ift
abfolut fäurefrei unb bilbet ben beften Schuß gegen 3toft unb ©itternng8=
einflüffe. Mit fßreifen unb Mufter fteße 3ßnen gerne zu ®ienften.
©mit Maucß, Bafel.

Sluf grage 487. Sieferant Don buntelgrauem Mafcßinenlad
ift @i. 31. fßeftalozzi, 2nd» unb garbenfabrif, Siiricß.

©if grage 487, Borsügti^eMafd)inenglafurtade,rafd|trodnenb
unb ßodjglanzenb, in 20 Derfcfjiebenen garben, liefern ©nolb Brenner
u. ©ie., Bafel.
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französische und englische Schlaf- und Wohnzimmer-
Mobiliar und werden solche den Interessenten gegen
Portovergütung durch A. Schirich, Zürich V, Kreuz-
straße 80, bereitwillig zur Einsicht zugesandt.

Là rv8tkt
1917UM sgull »seilt

UM»» wkràk» «ktterkest
naob KMïgvm Ilnsinivk mit

Zlsutsckoleum
vauki'bài' uncl billigsi' wie Oslfaebö!

In gllen Karbon steeivbfei'tig ?u belieben von

Lmil Nktuek. Laset.

Aus der Praris — Fiir die Praris.
Fragen.

dtö. Uerkanfv-, Tausch- «nd Arbritsgesnche werden
unter diese Rubrik nicht aufgenommen.

818. Wie und welche Turbine könnte sür eine Cirkularsäge
unter folgenden Umständen am besten angebracht werden und wie
viele Pferdekräste würde sie erzeugen? Gefäll 19 m, Totalentfernung
350 m, Brunnstube 3 in" Inhalt, Gußrohr-Lichtweite auf 40 in
190 mm, auf 180 m 60 mm. auf 180 m 38 mm, Quelle 50 Liter
per Minute. Wie hoch würden sich die Kosten belaufen?

823. Welche Heizeinrichtung eignet sich am besten für ein
Krankenzimmer ohne Kamin, eventuell wer liefert solche?

824. Welche Papierfabriken in der Schweiz fabrizieren speziell
starkes und billiges Packpapier, eventuell mit Einlagen?

828. Wir befinden uns in der Lage, im Laufe des Winters
einen größeren Betonbau zu erstellen, welcher sich mit Rücksicht auf
den Betrieb nicht in die wärmere Jahreszeit verschieben läßt. Wir
würden nun sür gcfl. Mitteilung eines Mittels, welches das Binden
des Beton befördert und Frostbildungen verhindert, dankbar sein.
Litten um gefl. Auskunft unter dieser Rubrik.

82k. Was für eine Zeitschrift bringt die Baugespanne und die
baulichen Veränderungen von St. Gallen und den Bodcnsecufern?

827. Wer fabriziert oder liefert Torfausbeutungs-Maschinen?
828. Wer erstellt kleinere Gießerei-Einrichtungen nur für

Metalle?
829. Wer hätte eine ältere, noch gut erhaltene Haferbrech-

waschine abzugeben?

„ 83V. Woher und zu welchem Preise bezieht man Velo-Dünlop-
Mäntel am schnellsten? (Größe 23 x 1°/».)

831. Wer hätte eine» in gutem Zustande befindlichen Gas-
wot or von 2'/â-3 II? abzugeben Offerten unter Nr. 531 an die
Expedition.

832. Welche Firma liefert Fayence- oder Majolika-Plättche»
su der Größe 15 X 15, 12 X 12, 10 x 10, sowie 8x8 ein im
Ouadrat, cirka 10 mm dick, fiir Serviertisch-Einlagen, sowie für
Waschkommoden-Füllungen (Nische), mit oder ohne Dessins, grün-
oder braunfarbig? Offerten mit Preisangabe unter Nr. 532 an die
Expedition.

838. Welche Firma befaßt sich mit Messingsprossenvcrglasungen
w geraden und geschweiften Formen für Oval- und Kathcdralver-
lstasung? Offerten für Spezialität nach vorhandenen Entwürfen er-
veten.

834. Gibt es in der Schweiz auch Lithographien, die farbige
wgenannte Chromolithographie (nach französischem Muster) für Möbel-
Mtaloge nach neumodernen Zeichnungen anfertigen? Offerten nut
Muster erbeten.

838. Zur Komplettierung eines Zimmer« aus dem 17. Jahr-
hundert bin ich beauftragt, für Buffet und Schrank ältere Stucke
anzukaufen beziehungsweise auch andere alte, sehr gute Motive von

chafer ic. dazu paffend umzugestalten. Die Modelle müssen erstklassiges

Miweizertsches Altertum aufweisen und womöglich mit sehr schonen

âarsien versehen sein. Mustergültige« kann vom betr. Liebhaber
'"ît hohem Preis honoriert werden. Offerten an A. Schirich, Zünch v.

,,^6. Mit welchem Mittel kann die Oberfläche von Asbest-
Platten dauernd glatt und waschbar präpariert werden?

887. Wer liefert eiserne Hobelbankspindeln für Hintere und
vordere Zangen, wie sie an Hobelbänken für Schreiner verwendet
werden?

838. Habe fiir eine Anstalt einen Speiseaufzug mit 2 Trans-
Portkasten für 3 Stockwerke auszuführen. Derselbe soll ohne Getriebe,
nur mittelst Rollen übersetzt sein, so daß derselbe bei einer Belastung
von 50 bis 60 Kg. von Frauenzimmern bedient werden kann und
nicht weniger als den halben Weg des Zugseiles zurücklegt. Dies-
bezügliche Ratschläge gefl. an Jos. Kaeser, Schloffermeister, Solothurn,
mit bestem Dank zum voraus.

83V. Könnte mir jemand Auskunft geben, ob Schmirgel-
Maschinen mit Fußbetricb sür eine Schlosserei zu empfehlen wären
und wo eine solche im Betrieb zu sehen ist? Für gefl. Mitteilung
besten Dank. Jos. Kaeser, Schlossermeister, Solothurn.

84V. Wer ist Lieferant von Stahlguß? Läßt derselbe sich gut
bearbeiten (drehen)?

841 s. Wer liefert und fabriziert Chamottekacheln für Zimmer-
men und zu welchen Preisen? d. Wer fabriziert und liefert Guß-
oder Eisengcstellc sür Zimmeröfcn und zu welchen Preisen? Offerten
unter Nr. 541 an die Expedition.

842. Wo bezieht man am billigsten Föhrenladen, prima Ware,
für Fenster? Offerten zu richten an Th. Mck, mech. Schreinerei,
Winikon (Luzern).

343. Wären Käufer von einigen, noch in gutem Zustande sich

befindenden, gebrauchten Cementsteinpreffen mit Handbetrieb. Wagner
u. Co., Rotzloch.

844. Wo erhält man Zeichnungen von geschmiedeten Grabkreuzcn
843. Welche Firma liefert Mehrrohrstäbe von 10—20 mm

Dicke, 30—35 om Länge? Größeres Quantum erforderlich. Offerten
unter Nr. 545 wären sehr erwünscht.

84V. Wer liefert billigst Waschbrelterblech als Spezialität?
Offerten unter Nr. 546 befördert die Expedition.

347. Möchte gerne eine Aluminiumgondel oder ein Blechschiffli
anfertigen und wäre mir erwünscht, Zuschnittmuster zu erhalten. Wer
könnte mir solche verschaffen oder Adressen mitteilen, wo solche zu
erhalten sind?

848. Welches ist die zweckmäßigste und billigste Bedachung für
transportable Festhüttcn? Ziegel und Dachpappe ausgeschlossen.

84V. Wer hat ausgetrocknete Ahornladen von 5 bis 5'/s ein
Dicke zu verkaufen und zu welchem Preise wären sie erhältlich?

83V, Welche Fabrik liefert konische Melkstuhl-Spitzen und zu
welchem Preis? Wären diese per 100 Stück erhältlich?

331. Aus welchen Sägereien könnte man saubere tannene
Schwarten von mindestens 5 em Dicke in beliebiger Länge (aber
nicht unter 65 em) und wenn auch nur in kleinen Quantiäten gegen
bar beziehen? Wäre Abnehmer fürs ganze Jahr. Offerten richte man
an Bächli, Säger, Unter-Ehrendingen (Aargau).

832. Habe vor einigen Wochen Möbel lackiert, die bis dato
immer noch klebrig geblieben sind. Wo war da der Fehler? Wie
läßt sich der betreffende Lack wieder am besten entfernen? Dem werten
Auskunftgcber besten Dank.

883. Wer liefert Bauholz, nach Holzlistc geschnitten? Offerten
sind erbeten an Hirschi, Baugcschäft, Frutigen.

Antworten.
Auf Frage 47V. Solche Anlagen mit Benzinmotor liefert und

und hat selbst im Etablissement Gurten bei Bern in Betrieb Fritz
Marti, Winterthur.

Auf Frage 471. Ein Präparat, das die Ziegel, seien es nun
Dach- oder Mauersteine, aus Thon oder Cement hergestellt, dauernd
wasserundurchlässig und wetterbeständig macht, kann nur ein solches
sein, das in da« fertige Produkt eingebrannt wird. Ein bloßer An-
strich oder Eintauchen wird zwar für die erste Zeit, niemals aber für
die Existcnzdnuer des Produktes aushalten, das liegt in der Natur
der Sache. Ergo müssen alle diese Austragspräparate später eben
wieder erneuert werden und das ist weder billig noch praktisch. Es
gibt schon längst ein Mittel, außer Glasur und Deckfarben doch eine
absolute Undurchlässigkcit zu erreichen und zwar auch, wenn man
wünscht, in allen Farben, man muß dasselbe nur dann anwenden,
wenn das Produkt noch mit einem gewissen Grad Wärme aus dem
Ofen kommt. Senden Sie Ihre Adresse gefl. (nebst Porto fürs Aus-
land) an die Redaktion v. Bl., worauf ich Ihnen Nachricht gebe. u.

Auf Frage 48V. Vollgatter oder einfache Gatter mit mehreren
Blättern liefert in bester Ausführung und billig Fritz Marti,Winterthur.

Auf Frage 487. Als bestes und billigstes Anstrichmittel für
Maschinen- und Metalltetle empfehle ich Ihnen das bei allen Be-
hördcn, größeren Werken und Unternehmungen vorzüglich eingeführte
„Kautscholeum". Dasselbe ist aus Gummi gewonnen und kann von
niir strichfcrtig in allen Farben bezogen werden. Kautscholeum ist
absolut säurefrei und bildet den besten Schutz gegen Rost und Witterung«-
einflüsse. Mit Preisen und Muster stehe Ihnen gerne zu Diensten.
Emil Mauch, Bafel.

Auf Frage 487. Lieferant von dunkelgrauem Maschinenlack
ist G. A. Pestalozzi, Lack- und Farbenfabrik, Zürich.

Auf Frage 487. VorzüglicheMaschinenglasurlacke, raschtrocknend
und hochglänzend, in 20 verschiedenen Farben, liefern Arnold Brenner
u. Cie., Basel.
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Sluf Orage 488, StootBgebtäfe ober nocp beffer Ventilatoren
finb febenfaES einem Vlafebalg oorjujiefjen, billiger unb biet bauet--
ijafter unb bequemer im Vienft. 3n meiner neu eingerichteten ©djmiebe
in 2BaïïifeIlen bei 3ürid) tonnen Sie eine Staifter»3nftaEation jeber»

seit in JSetrieb fepen. 3d) hatte mid) für Hieferung beftenS empfohlen.
Orip STtarti, SBintertbur.

Stuf Orage 488, Stot'fcpe ©ebläfe, Vtasbätge unb Ventitatoren
tiefern in boraiigticper Stabführung unb höcfjfter HetfiungBfäbigteit
bon erften ©peaialfabrifen SJtäcfer u. ©cpaufelberger, unterer Stachle»

fteg, 3üridj.
Stuf Orage 489. ©upetfeme ©rabtreuje liefert nach eingefanbten

StabeEen in befter Stabführung bie Stttiengefettfdjaft jber Dfenfabrit
©urfee.

Stuf Orage 489. 3. Slpffenegger, ©ifentoarenpanblung, 3ürtcp Y,
liefert biltigft gupetferne ©rabtreuje. Offerte ging 3pnen birett ju.

Stuf Ornge 492. Kaminpüte in befibetwäfjrter Stabführung tiefern
SMcfer u. ©djaufetberger, 3ürid), unb toirb 3bnen Vrofpeft unb
VreiSIifie birett jugefjen.

Sluf Omge 493, Sßenben @ie fid; an Slrnotb Vrenner u. Sie.,
Vafet.

Stuf fragen 493 unb 501, Sßenben @ie fid) geft. an 3of.
©cfert, gabrit für ^otjbeacbeitung, treujlingen (Vburgait).

Stuf Ornge 494, Oür biefen galt toerben @ie gang gemifi nichts
beffereS unb billigeres einrichten tonnen, als eine Qriginat»Velton»
Turbine. Sie ermatten birett Offerte bon Orth SJlarti, SBintertbur.

Stuf grage 497. SKafcptnen giir JgerfteEung bon ®raf)tftiften
unb tooßfchrauben liefern SJiäcfer u. ©djaufetberger, unterer Staiple»
fteg, 3ürid).

Stuf Otage 498, Vrepbänte alter Slrt für Kraft» unb 0"&=
betrieb liefert biltigft Orih Viarti, 2öintertf)ur.

Stuf Orage 498, ©ngtifcpe ®ref)bän(e bejiepen @ie in jeber
©röfje birett ab Sager bei ber O'rma SJtäcter u. ©djaitfetberger,
unterer Vtüfjlefteg, 3üxid), toetcpe foldje als erfte ©pejialität in Uor»

SÜglichen Starten unb erfttlaffigen @d)toar3toälber»Oabri(nten am Sager
3üridj unb Onbrif führt.

Stuf Orage 498, Sßenn @ie ebentuelt eine neue Vreljbanf in
fonfurrengtofer 3tu8füt)rung taufen mürben, bitten um geft. Stngabe
3brer Stbreffe. Strnolb Vrenner u. Sie,, Vafet,

Sluf Otage 500. Vin ©pejiatift maffiber SCifche unb rnödjte
mit ^Çragefïeller in Verbinbung treten. §rd). Stmadjer, Vifdjfabrifant,
SBilberStopt bei 3nterlafen.

Sluf Omge 501, Sßenben ©ie fid) an Slrnotb Vrenner u. Sie.,
Vafet.

Stuf Orage 503. Kann 3bnen ©idjenpolg in fdjönem ungar,
mehrjährigem Stateriat für Obftpreffen gu Or. 140—150 per m'' ab
hier liefern. Sßiinfdje mit Orageftetler in Korrefponbeng ju treten,
.ff. SJtülter=SCrach8ter, tgolgimport, Qiirich III.

Sluf Omge 504, g?elbbaf)ngeteife unb VoEtoägelchen in alten
gangbaren Vppen, neu unb gebraucht, fotib unb ftart, babe id) ftets
in fepr großer Slusmabt auf Sager unb gebe tauf= ober rnietmeife 311

biEigen Streifen ab. Verlangen ©ie Katalog unb Offerte bon grip
SÎtarti, SBintertbur.

Stuf Orage 505, Verlangen ©ie Sfßrofpeft unb ffßreife für Stunb»
ftabbobelmafchinen bon Orih Starti, SBintertbur.

Stuf Orage 505, Stunbftnbbobelmafd)inen in getoiinfdjten^Vimen»
fionen unb nodj größer liefern SJiäcfer u. ©cbaufelberger, unterer
SJlüplefteg, yitrid).

Stuf Orage 505, Stanbfiabbobctmafdjinen in beftbemäbrter SluS»

fiibrung tiefern Strnolb Vrenner u. ©ie., Vafet.
Stuf Orage 507. ©. Onfeer, StomanSborn, liefert §anf=VranS=

miffionsfeite unb beforgt bas ©pleijfen berfetben gemiffenbaft.
Stuf Omge 507, ©eiterei Vanner=3eannot, Senjburg, liefert

unb montiert prima VranSmiffionSfeite prompt unb gubtEigften greifen.
Stuf Orage 507. VranSmiffionSfeite liefere bon §anf, Vaunts

tooEe unb SJianiUa in befter Qualität ju bittigften Sßreifen. Vas
SJtontieren berfetben mirb mit ©arantie ausgeführt unb ift jebergeit
ein SJionteur jur Verfügung. Steferenjen über meine Strbeit tonnen
jebergeit bei ©ebr. ©ulger in SBintertbur eingesogen merben. §. Oet)r,
©eilerei, Oiaacp (3ürid)).

Stuf Orage 508. Sägegatter unb fomptette @ägerei=©inrid)t=
ungen liefert mit meitgebenbfter ©arantie Orih Starti, SBintertbur.

Stuf Orage 508, §aben fämtlidje ©ifenteite ju einfachem ©äge»
gang gang biEig abjugeben unb toitnfdjen mit OragefteEer in Ver=
binbung ju treten. Staffer u. Sngolb, meep. Sßertftätte, ®bun.

Stuf Orage 508, ®ie ©ifenteite 31t einem einfachen ©ägegang
nach neuefter, befter Sonftruttion bat biEigft abaugeben Or. 3mictn=
Jponegger, SBalb (Qürich)-

Sluf Ornge 508. Könnte einen ©ägegang abgeben. St. Kiipne,
Sichtenfteig.

Stuf Orage 508, Seite Sbnen mit, bah ich im Vefipe eines
folcpen ©atterS mit fämttidjem 3"öebör bin — aEes nod) in gutem
Suftanbe — unb benfetben bifligft abgeben tann. 0- ©epönbotaer,
®ampffäge fpefenbofen bei Stmrismeit (SCburgau).

Stuf Orage 509, Um ben SluSfdjtag an ©ementmofaitptatten
ait oerhüten, toerben bie Vlatten bieterortS mit berbiinnter Vobcn»
mtd)fe eingerieben, ©s gibt jebod) noch anbere Verfahren, je nad)

ber cbemiftfjen 3«fantmenfehung bes StuSfchtageS, 3ü erfragen bei
@. St. Veftatosai, Sad= unb Oarbenfabrit, 3iirich.

Stuf Orage 509, 3d) miinfdje mit OragefteEer betreffenb S(uS=

fdjlag an ©ementptatten in Verbinbung 31t treten, tnbem id) bas
biEigfte Stattet bagegen befipe. ©ottl. Vîeier, ©ementeur, Viel.

Sluf Orage 509. SBirflid) rationeEe Stattet 31er Verhütung beS

häfetieben Stusfdjlaqes an ©ementmofaitptatten unb anr ©ratelung
reiner thonplattenäbnlidjer Onrbentöne an fotepen Vlatten finb bisher
niept befannt getoefen. ©rft in füngfter 3cü ift es gelungen, einige
bon einanber berfdjiebene Verfahren aur ©raielung bes genannten
3mecEeS ausfinbig 31t machen, ©inige biefer Verfahren habe td) gegen
3abtnng bebeutenber Summen an mid) gebracht unb biefetben in
meiner auf beutfdjem ©ebiet befinblicpen Oabrif praftlfch erprobt. ®ie
Stefuttate toaren überrafepenb ; es ift mir nicht aEetn gelungen, ab=

fotut aitsfdjlagfreie Vlatten, fonbern auch toirdich gans reine, teucÇjtenbe

Oarbentöne 3U erzielen. ®a ich meine eigenen Oabritate in ber
@(ptoei3 toegen beS hohen ©ingang8;oEe8 nicht einführen toiE, toäre
ich gegen entfpreépenbe ©ntfdjäbigung bereit, 3bnen eines meiner ab=

fotut fieperen Verfahren mitguteiten, toeldjeS ©ie in ©tanb fepen
toürbe, mit ben erften @cptoei3er ©ementmofaitptatten erfolgreich bie

Konturrena aufaunehmen. SJîufterptatten auf SBunfcp 31t Sprer Ver»
fügung. 3d) bemerte nod), bap ich auch ein Stattet gefunben habe,
um bie ©ementptatten auf einfaepfte SBeife au polieren unb gleich»
aeitig toaffcrabtoeifenb au machen. SBegen aEes toeiterem erbitte mir
geft. 3pre to. Stbreffe. ©mil SEaudj, Vafet.

Sluf Orage 509. SBenn ©ie aEc bisher betannten Stattet fdjon
probierten unb mit nicht einem einzigen ben 3'oecE erreicht haben,
bann toirb Qpnen niemanb helfen tonnen 1 ©oEten in ben Stnmenb»

ungen niept ettoa Oepler borgefommen fein? ©8 gibts bas öfters,
ohne bah man es glauben möcpte, benn oft tonnen Kteinigteiten babei
eine toichtige StoEe fpieten. a.

Stuf Orage 510. ©etoiinfdjte Stustunft tann icp geben. 3<h
übernehme bie Slusfiihrung foteper Strbeiten unb toäre es mir an»
genehm, mit bem OragefteEer in Verbinbung treten 311 tonnen. 0-
©tlbereiffen, Vafet.

Stuf Orage 510. Vas Volieren bon ©ement«Stlarmorimitation
tann gefepeben toie beim natürlichen SJîatmor ; es gibt aber aud) noch
befonbere Stattet baju. Oür glatte Strbeiten, atfo O'äcpen, Vlatten
u. f. to. toirb aur ©rteidjterung ber Volitur betannttid) fdjon toährenb
ber ©raeugung auf medjanifepe SBeife bafiir geforgt, toas in befonbern
OäEen foaufagen bie eigentliche Volitur erübrigt unb nur ein Stach»

polieren auf jjodjgtans bebingt. ©0 3. V. bei ben neuen Verrajso»
platten ohne natürliche ©teinepen geht es gans gut,, bei Vrcppenftufen,
Vifdjplatten, ©rabtreuaen unb bergleicheit mehr.

Stuf Orage 510. Vie auf Orage 509 erteilte Stnttoort gilt auch

3bnen. ©mit SJÎaucp, Vafet.
Stuf Orage 511. SBiinfdjeit mit OragefteEer in Verbinbung 3U

treten, bamit mir 3bre Slntage unterfitcpen unb 3hnen ben richtigen
Stat erteilen tonnen. Staffer u. 3ngolb, med), unb etettr. Sßertftätte
in Vbun.

Stuf Ornge 511, ©8 tommt gana auf bie autreffenben Verhält»
niffe an ; ohne biefe 31t tennen, ift 3hnen fdpmer 311 raten. Slttumutatoren
finb im aEgemcinen tjeitle unb teure Vinge. Sßenn ©ie Sßaffer mit
bopem Vrucf aur Verfügung haben, biirftc Wohl eine deine Vetton»
Vurbine bas StationeEfte fein. O'tip SEarti, SBintertbur.

Sluf Orage 511. Vet beränöertieper ©cpneEigteit beS Kraft»
betiiebes ift 311m Vreibcn einer üiept» Vtjnamo für gleichmäßige
©cpneEigteit eine befonbere Vurbine boraiiätehen unb auep btEiger
als Slttumutatoren. Vie Vurbine unb VranSmiffion foE mögtidjft
teiept fein. B.

Stuf Orage 512, Vrepbänte aEer Slrt unb ©röpen liefert Orth
SJtarti, Sßintertpur.

Stuf Orage 512, StBenben ©ie fid) an bie Otrma SJtäcter u.
©chaufetberger, unterer Staipteftcg, 3üricp, Welche in biefer ©peaialität
grope Hager unterhält unb 3bnen mit borjiiglicpften Sparten, fotoie
prima ©cpmarjtoätber^nbvitnten fofort ab Hager 3ürid) ober Oabrit
bienen tann unb üertoeifen toir ©ie bieSbcgiiglich auf unfere ftänbige
HagerauBfteEung, too einige biefer Vänfe angegebener Vimenfionen
fofort ab Hager geliefert toerben tonnen.

Sluf Orage 512. Sßenben ©ie fid) an Strnolb Vrenner u. ©ie.,
Vafet.

Stuf Orngr 512. ©ngtifdje Vrepbänte in aücn ©röpen haben
ftets cirfa 30 ©tiicE am Hager SBotf 11. ©raf, 3ürid), Vranbfd)enfe»
ftrope 7, größtes SJtafcpinenlager ber «Schweig.

Stuf Ornge 513, igabe einen fotdjen Ven3inmotor, gang neu,
borrätig unb reept biEig abgugeben. Verlangen ©ie Offerte Don Orth
Vîarti, SBintertbur.

Stuf Orage 514, ©ine Vurbine, toie fie in folibefter SluSfiibrung
bon ber Vtafcpineiifabrit tt. Slmmnnn, Hangenthal, geliefert mirb,
toürbe bei angegebenen Verpättniffen 1,5 Vwrb liefern.

Stuf Orage 514, Stat 300 Hiter SBaffcr per Stanute unb 35

Stater ©efäEe bringen ©ie birett cirta 1 Hl' heraus ; mittelft ©r»

fteEitng eines entfpred)enb gropen SteferüoirS, toelcpeS bas Sßaffer bon
3. V. 14 ©tunben (über Stacpt) faffen tann, tonnen ©ie mit bem

gleichen SBafferauflup itnb gleichem ©efäEe bis 2,5 IIP täglich toäprenb
10 ©tunben eraieten ober 3 IIP toäprenb 8 ©tunben täglicp. VnS
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Auf Frage 488. Nootsgebläse oder noch besser Ventilatoren
sind jedenfalls einem Blasebalg vorzuziehen, billiger und viel dauer-
haster und bequemer im Dienst. In meiner neu eingerichteten Schmiede
in Wallisellen bei Zürich können Sie eine Muster-Installation jeder-
zeit in Betrieb sehen. Ich halte mich für Lieferung bestens empfohlen.
Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 488. Rot'sche Gebläse, Blasbälge und Ventilatoren
liefern in vorzüglicher Ausführung und höchster Leistungsfähigkeit
von ersten Spezialfabriken Mäcker u. Schaufelberger, unterer Mühle-
steg, Zürich.

Auf Frage 4list. Gußeiserne Grabkreuze liefert nach eingesandten
Modellen in bester Ausführung die Aktiengesellschaft lder Ofenfabrik
Sursee.

Auf Frage 4SS. I. Nyffenegger, Eisenwarenhandlung, Zürich V,
liefert billigst gußeiserne Grabkreuzc. Offerte ging Ihnen direkt zu.

Auf Frage 492. Kaminhüte in bestbewährter Ausführung liefern
Mäcker u. Schaufelberger, Zürich, und wird Ihnen Prospekt und
Preisliste direst zugehen.

Auf Frage 493. Wenden Sie sich an Arnold Brenner u. Cie.,
Basel.

Auf Fragen 493 und SSI. Wenden Sie sich gest. an Jos.
Eckert, Fabrik für Holzbearbeitung, Kreuzlingen (Thurgau).

Auf Frage 494. Für diesen Fall werden Sie ganz gewiß nichts
besseres und billigeres einrichten können, als eine Original-Pelton-
Turbine. Sie erhalten direst Offerte von Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 497. Maschinen zur Herstellung von Drahtstiften
und Holzschrauben liefern Mäcker u. Schaufelberger, unterer Mühle-
steg, Zürich.

Auf Frage 49S. Drehbänke aller Art für Kraft- und Fuß-
betrieb liefert billigst Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 49S. Englische Drehbänke beziehen Sie in jeder
Größe direkt ab Lager bei der Firma Mäcker u. Schaufelberger,
unterer Mühlesteg, Zürich, welche solche als erste Spezialität in vor-
züglichen Marken und erstklassigen Schwarzwälder-Fabriknten am Lager
Zürich und Fabrik führt.

Auf Frage 498. Wenn Sie eventuell eine neue Drehbank in
konkurrenzloser Ausführung kaufen würden, bitten um gest. Angabe
Ihrer Adresse. Arnold Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage 399. Bin Spezialist massiver Tische und möchte
mit Fragesteller in Verbindung treten. Hrch. Amacher, Tischfabrikant,
Wilderswyl bei Jnterlaken.

Auf Frage 891. Wenden Sie sich an Arnold Brenner u. Cie.,
Basel.

Auf Frage 893. Kann Ihnen Eichenholz in schönem ungar.
mehrjährigem Material für Obstpressen zu Fr. 140—130 per im' ab
hier liefern. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten.
K. Müller-Trachsler, Holzimport, Zürich III.

Auf Frage 394. Feldbahngeleise und Rollwägelchen in allen
gangbaren Typen, neu und gebraucht, solid und stark, habe ich stets
in sehr großer Auswahl auf Lager und gebe kauf- oder mietweise zu
billigen Preisen ab. Verlangen Sie Katalog und Offerte von Fritz
Marti, Winterthur.

Auf Frage 398. Verlangen Sie Prospekt und Preise für Rund-
stabhobelmaschinen von Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 398. Rundstabhobelmaschinen in gewünschten'Dimen-
sionen und noch größer liefern Mäcker u. Schaufelberger, unterer
Mühlesteg, Zürich.

Auf Frage 393. Rundstabhobelmaschinen in bestbewährter Aus-
führung liefern Arnold Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage 397. E. Fatzer, Romanshorn, liefert Hanf-Trans-
missionsseile und besorgt das Spleißen derselben gewissenhaft.

Auf Frage 397. Seilerei Tanner-Jeannot, Lenzburg, liefert
und montiert prima Transmissionsseile prompt und zu billigsten Preisen.

Auf Frage 397. Transmissionsseile liefere von Hanf, Baum-
wolle und Manilla in bester Qualität zu billigsten Preisen. Das
Montieren derselben wird mit Garantie ausgeführt und ist jederzeit
ein Monteur zur Verfügung. Referenzen über meine Arbeit können
jederzeit bei Gebr. Sulzer in Winterthur eingezogen werden. H. Fehr,
Seilerei, Flaach (Zürich).

Auf Frage 898. Sägegatter und komplette Sägerei-Einricht-
ungen liefert mit weitgehendster Garantie Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 898. Haben sämtliche Eisenteile zu einfachem Säge-
gang ganz billig abzugeben und wünschen mit Fragesteller in Ver-
bindung zu treten. Ausser u. Jngold, mech. Werkstätte. Thun.

Auf Frage 398. Die Eisenteile zu einem einfachen Sägegang
nach neuester, bester Konstruktion hat billigst abzugeben Fr. Zwicky-
Honegger, Wald (Zürich).

Auf Frage 398. Könnte einen Sägegang abgeben. A. Kühne,
Lichtensteig.

Auf Frage 398. Teile Ihnen mit, daß ich im Besitze eines
solchen Gatters mit sämtlichem Zubehör bin — alles noch in gutem
Zustande — und denselben billigst abgeben kann. F. Schönholzcr,
Dampfsäge Hefenhofen bei Amrisweil (Thurgau).

Auf Frage 899. Um den Ausschlag an Cementmosaikplatten
zu verHuten, werden die Platten vielerorts mit verdünnter Boden-
wichse emgerieben. Es gibt jedoch noch andere Verfahren, je nach

der chemischen Zusammensetzung des Ausschlages. Zu erfragen bei
G. A. Pestalozzi, Lack- und Farbenfabrik, Zürich.

Auf Frage 399. Ich wünsche mit Fragesteller betreffend Aus-
schlag an Cementplatten in Verbindung zu treten, indem ich das
billigste Mittel dagegen besitze. Gottl. Meier, Cementeur, Viel.

Auf Frage 399. Wirklich rationelle Mittel zur Verhütung des

häßlichen Ausschlages an Cementmosaikplatten und zur Erzielung
reiner thonplattenähnlicher Farbentöne an solchen Platten sind bisher
nicht bekannt gewesen. Erst in jüngster Zeit ist eS gelungen, einige
von einander verschiedene Verfahren zur Erzielung des genannten
Zweckes ausfindig zu machen. Einige dieser Verfahren habe ich gegen
Zahlung bedeutender Summen an mich gebracht und dieselben in
meiner auf deutschem Gebiet befindlichen Fabrik praktisch erprobt. Die
Resultate waren überraschend! es ist mir nicht allein gelungen, ab-
solut ansschlagfreie Platten, sondern auch wirklich ganz reine, leuchtende
Farbentöne zu erzielen. Da ich meine eigenen Fabrikate in der
Schweiz wegen des hohen EingangSzolles nicht einführen will, wäre
ich gegen entsprechende Entschädigung bereit, Ihnen eines meiner ab-
solut sicheren Verfahren mitzuteilen, welches Sie in Stand setzen

würde, mit den ersten Schweizer Cementmosaikplatten erfolgreich die

Konkurrenz aufzunehmen. Musterplatten auf Wunsch zu Ihrer Ver-
fügung. Ich bemerke noch, daß ich auch ein Mittel gefunden habe,
um die Cementplatten auf einfachste Weise zu Polieren und gleich-
zeitig wasserabweisend zu machen. Wegen alles weiterem erbitte mir
gest. Ihre w. Adresse. Emil Mauch, Basel.

Auf Frage 399. Wenn Sie alle bisher bekannten Mittel schon

probierten und mit nicht einem einzigen den Zweck erreicht haben,
dann wird Ihnen niemand helfen können! Sollten in den Anwend-
ungen nicht etwa Fehler vorgekommen sein? Es gibts das öfters,
ohne daß man es glauben möchte, denn oft können Kleinigkeiten dabei
eine wichtige Rolle spielen. a.

Auf Frage 819. Gewünschte Auskunft kann ich geben. Ich
übernehme die Ausführung solcher Arbeiten und wäre es mir an-
genehm, mit dem Fragesteller in Verbindung treten zu können. F.
Silbereiffen, Basel.

Auf Frage 319. Das Polieren von Cemcnt-Marmorimitation
kann geschehen wie beim natürlichen Marmor; es gibt aber auch noch
besondere Mittel dazu. Für glatte Arbeiten, also Flächen, Platten
u. s. w. wird zur Erleichterung der Politur bekanntlich schon während
der Erzeugung auf mechanische Weise dafür gesorgt, was in besondern
Fällen sozusagen die eigentliche Politur erübrigt und nur ein Nach-
polieren auf Hochglanz bedingt. So z. B. bet den neuen Terrazzo-
platten ohne natürliche Steinchen geht es ganz gut, bei Treppenstufen,
Tischplatten, Grabkreuzen und dergleichen mehr.

Auf Frage 819. Die auf Frage 309 erteilte Antwort gilt auch

Ihnen. Emil Mauch, Basel.

Auf Frage 811. Wünschen mit Fragesteller in Verbindung zu
treten, damit wir Ihre Anlage untersuchen und Ihnen den richtigen
Rat erteilen können. Ausser u. Jngold, mech. und elektr. Werkstätte
in Thun.

Auf Frage 311. Es kommt ganz auf die zutreffenden Verhält-
nisse an ; ohne diese zu kennen, ist Ihnen schwer zu raten. Akkumulatoren
sind im allgemeinen heikle und teure Dinge. Wenn Sie Wasser mit
hohem Druck zur Verfügung haben, dürfte wohl eine kleine Pelton-
Turbine das Rationellste sein. Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 311. Bei veränderlicher Schnelligkeit des Kraft-
betriebes ist zum Treiben einer Licht-Dynamo für gleichmäßige
Schnelligkeit eine besondere Turbine vorzuziehen und auch billiger
als Akkumulatoren. Die Turbine und Transmission soll möglichst
leicht sein. ö.

Auf Frage 312. Drehbänke aller Art und Größen liefert Fritz
Marti, Winterthur.

Auf Frage 312. Wenden Sie sich an die Firma Mäcker u.
Schaufelberger, unterer Mühlesteg, Zürich, welche in dieser Spezialität
große Lager unterhält und Ihnen mit vorzüglichsten Marken, sowie

prima Schwarzwäldcr-Fabrikaten sofort ab Lager Zürich oder Fabrik
dienen kann und verweisen wir Sie diesbezüglich auf unsere ständige
Lagerausstellung, wo einige dieser Bänke angegebener Dimensionen
sofort ab Lager geliefert werden können.

Auf Frage 312. Wenden Sie sich an Arnold Brenner u. Cie.,
Basel.

Auf Frage 312. Englische Drehbänke in allen Größen haben
stets cirka 30 Stück am Lager Wolf u. Graf, Zürich, Brandschenke-
straße 7, größtes Maschinenlager der Schweiz.

Auf Frage 313. Habe einen solchen Benzinmotor, ganz neu,
vorrätig und recht billig abzugeben. Verlangen Sie Offerte von Fritz
Marti, Winterthur.

Auf Frage 514. EineTurbine, wie sie in solidester Ausführung
von der Maschinenfabrik U. Ammann, Langenthal, geliefert wird,
würde bei angegebenen Verhältnissen 1,3 Pferd liefern.

Auf Frage 314. Mit 300 Liter Wasser per Minute und 35

Meter Gefälle bringen Sie direkt cirka 1 111' heraus; mittelst Er-
stellung eines entsprechend großen Reservoirs, welches das Wasser von
z. B. 14 Stunden (über Nacht) fassen kann, können Sie mit dem

gleichen Wasserzufluß und gleichem Gefälle bis 2,5 III' täglich während
10 Stunden erzielen oder 3 11? während 8 Stunden täglich. Das
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3teferlwir miifjte cirfa 255 m® bcp). 290 m® faffcn. Sfäpere Slits-
fünft erteilt Pereitwidigft grip SRarti, SBintertpur.

Stuf (ïraqe 514» Sei 35 m ©efäde unb 300 9JJinutentiter
SBaffer erpalten @ie mit einer SEurbine eine fonftante Straft bon
1,7 IIP. Sei Slnlage eines SBeißerS fnnn biefelbe berbreifaept Werben

auf 8 ©tutiben Slrbeit^eit gerechnet. Mpere Insfnnft erteilt gerne
unb cmpfieplt fiep unter ©arantie pr Slnfertigung ber Sin läge bcftenS
3. U. Slebi, äRafdjinenfabrif Surgborf.

Sluf 3frage 514, 300 äRinutenlitcr mit 35 m ©efafle ergeben

l'A fßferbefraft. ®ie Ptöpren tniiffen minbeftenS 10 cm Bidjtwcite
paben. B.

Stuf jyrage 516, Söünfdje mit fyragefieder in Sorrefponbenj p
treten, ©mit SBeber, ©tfjreiner, Srcmgnrten (Slargati).

Stuf grage 517. Éuf §otr, bas jeber SBitterung ausgefegt, ift
ein Delfarbanfirldj bas beftc. Sienben ©te fid) an igausmann n. (Sie.,
färben» unb ßaetfafarif, Sern.

Stuf jyrage 5111. Sei 19 m ©efäde unb 50 ßiter SBaffer ber
SRinute erpält matt pro,®ag 8'A Sßferbeftunben, ®te Settung miifjtc
auf ber ganjen Sänge 100 mm gemaept werben, wenn 1 Sferb ge=
leiftet meibcn foil, ©olepe Slnlagcn werben als ©pejialität erfteflt
unb wirb näpere SlnSfunft gerne erteilt bon 3. U. Slebi, SRafdjincn»
fabrif Surgborf.

Stuf »jrage 518, SBiinfdje mit «yragefteder in Scrbinbung 311

treten. Itnterjeicpnetcr erftedt foldjc Slnlagen mit beftem ©rfolg. 3op.
Stipfer, ntedfianifrfje SBerfftätte, 3oKörücE (Sern).

Slnf fyrage 518, '/"> Sferbetraft.
Shtf ftrage 522. SBenben ©ie fid) gcfl. an ©. 2Beber=Sanbolt,

2Rafdjinenfabrif in SRenjifen, wo ©ie ©ewünfepteö bitligft erhalten
tonnen.

Sic Ddjveiiter-, Ddjl«|frv-, (iSiyl'cr-, |itaUr- nul»
ijafnrvavbeitc» für l»rn Anbau nn t>ic ®tmtljalU gongen-
tljal. fßläne unb Sorfdjriften liegen anf bem Sureau bes Sau»
infpeftors pr ©infiept auf, wofelbft and) ©ingabeforntulare erfjoben
Werben fönnen. Serfdjloffene Offerten mit ber Sluffdjrift „Sinbau
an bie SEurnpade" finb bent fßräfibenten ber Saufommiffion, ©e»
meinberat bon Sergen, bis ®onner8tag bot 3. Oftober einpreiepen,

(Çfrtelluttg bee eilevnen (fBiufriefrigung be« neuen
gviebliefe« in Albiavteben. ®ie glläne unb Sebingungen liegen
auf bem Sureau bon ©. SI. ©riifjp, Ingenieur in Slltftette,n-8üri^>
pr ©infidjt auf unb fönnen bie lederen îtttb bie ©tngabcformulare
bort bejogen Werben, ©ingaben finb bis 2. Dftober, abettbs 6 llfjr,
betfdjloffen unb mit ber Sluffdjrift „©djlofferarbeiten fiir ben jyrieb»
pof SllbiSrieben" berfepcit bem Slftuar ber griebpoffontmiffion, Pfarrer
SBinfler in SllbiSrieben, ctnpreidjen.

Die DenunenUoepteerttieu $teg-§d|urittenltad), (be-
uteinbe gifdjeutljal, eröffnet ïtonfurrenj über bie ©rfteüung iprer
projeftierten îUalfeeueefet'gung, beftefjenb in folgenben Slrbeiten:
(bvnbnvbeit fiir fämtlicpe £jmtpt» unb 3uleitungen. Siefern unb
Segen bon cirfa 2000 SRcter (bulfvölivett bon 120, 100 unb 75 mm
Sidjtweitc. Siefern unb Serfepen bon 13 fjtjbrnnien. Siefern
aller nötigen g<mu|iiidte, fjaljtte«, §d|ieber, llebnhttaiten 2c.

©rfteïïeit eines llefeewait"« bon 150 m® Qnpalt mit Armature»
unb gubepörben. ©rftctlen eines geeeiauf« ans ©ementröfjren. —;
®te fllänc unb Sanborfdjriften liegen beim fffräfibenten ber ®or
poration, ©emeinbammantt §. ©gli im ®l)a(egg ©teg jitr ©infttpi
offen. UcbcrnafimSofferten finb bis 30. ©eptember berfefjen mit ber
Slnffdjrift „Söafferberforgung ©teg=©d)mittenbad)" biefettt bcrfdjloffen
ein^nreidjen.

Die (Oet«genteiube |teumeilen (X()itrgau) ift widens, ben
IDaifeefrttntnlee Peint gdiulliaule «tu« C'ement-iletau,
cirfa 30 m® (gebccft), neu 311 crfteden. Uebernaljmsofferten (mit unb
of)ne Sieferung bcS 3/taterintS) finb bis 1. Oft. fcpriftlidj an Ort8=
borfteper ®iinner cinjurcicljcn.

Attftfiiljeung bee Sfteaffe B II, unteeee ®eil, int Deiilil-
Peeg-(i)naetiee, lUintcttl)Uf (bon ber ©djloöpofftraße jur Sffiaib<

Oofftrafje); fowie bie ©rftetlung eines SlbjugSfanalS in berfelben. ®ic
IÇlâne, SorauSntaèc unb Sauuorfdjriften liegen jitr ©infiept auf bem

(cdjnifdjen Sureau bes SauamteS (©tabtljauS, Qimnter Str. 16).
UebernalimSofferten finb bis 19. Dftober bcrfdjloffen mit ber Sluf»
l<Wft „©trapenbau unb Slanalifation am Srüfjlberg" bem Sauamte
tinjnrcicpen.

Die (fSetiteinbe litaua« bei lient«« (©raubiinben) eröffnet
«onfutrenj über fätntlidje giefeenngeu unb (<5e|te»ung einee
IMaffevieiluttg au« gteinguteäljeett bon 8 cm Stcptweite unb
etner üänfle Don cirfa 2U00 m. Offerten finb btë 5. Oftober an ben

-öorftanb ber ©emeinbe ju riepten, wofelbft bie weiteren Sebingungen
«ngefepen werben fönnen.

©ertellttttg eine» D'aTdiliaufe« Peiut DfiH'efjau« Dieii-
«ou, ©ingabetermtn : 5. Dffober. StäpercS burd) baS fantonale
yocpbaitamt, untere 3äuue Str. 2, fjürtd).

giefeenng unb iltantage elelttrildiee
rur bier ©aie bon 10/22/4 m. Offerten an @eeger»9ttetmann, 3'Ctpcr»
fabrif, ©t, ©„den.

Die Arbeiten für beu iitttUau nttb bie Dergeüljferttttg
be» Aufttal)itt«gebiiubeo anf bent gSaljttljaf DIU (@t- ©«den)
im Soraufcplag bon cirfa 18,400 $r. fßtäne unb Sorfipriften liegen
beim Sapnpofoorftanb in SBil jur ©infiept auf unb Offerten werben
bont Oberingenieur ber Sereinigten ©^weigerbapnen in ©t. ©aden
bis 1. Dftober entgegengenommen.

(PrlteUnng eine» Dieltllgebättbe« attf bent Daljnljaf
Dlil (©t. ©allen) im Soranidjlag bon cirfa 9000 fyr. |lläne unb
Sorfdjriften liegen bei bent Sapnpofborftanb SBtl jur ©infiept auf
unb Offerten werben bis 1. Dftober bom Dbertngenieur ber Sereintgtcn
©djweijcrbapnen in ©t. ©adcit entgegengenommen.

$druU)an»batt ©iip. Paler-, fdjreitter-, Daritttet-,
OîHarer- unb gdilalferarbeiteit jum neuen ©djulpaufc, ©idjlt»
aefergnartier. ipiänc unb Sorfdjriften liegen jur ©infidjt auf bem
Sureau beS baulcitcnben SIrdjttetten, §. ©tegrift, ©djiipcnftrafje 26
in Söintcrtpur, bon Welcpent aitcp bie ©ingabefornuilare bejogen
Werben fönnen. Offerten finb bis 1. Oftober betfdjloffen unb mit
entfpredjenbcr Sluffdjrift berfepett cinjufenben an ben Sßräfibenten ber
©djulpauSbaufotumiffion, ®r. ©psler in ®öfe.

Dergrärprttttg ber Aruteitbaban|talt in llljeittfcibett.
®rb-, Paurer- ttttb öteinljaucrarbeiteit (in ©ranit, ©anb»
unb Shmfiftein) unb bie ^iututerntatttt«-, gdjieferbedter-,
fveugler- ttttb gjolpcntetttarbeiten. ®ic ipiäne unb 5)3flidjten=
pefte finb bis 30. ©eptember bei Slrdjtteft Stöbert SJtofer in Sahen
einpfepen unb bie Offerten bis 30. ©eptember an ©. §abicp»®ietfdjp,
fßräfibent ber Slrmcnbabfommiffion in Dtpeinfclben einjufenbcit.

$traf(ettbal|tt-g(ntbau Diel. ®er ©emeinberat ber ©tabt
Siel eröffnet Sonfurrenj über ©rftedung einer eleftrifcpen ©trafjen»
bapit unb par über Steferung :

1. bes (Oberban-Ptaterial» ;
2. bcS DoUntaierini« für 13 Pagen ;
3. ber etclttrtfdjeu Au«rü!)ttttg für bie Pagen.

ififtieptenpefte unb eüeittuede weitere SluSfunft pierüber möge man
fdjriftlidj oerlnttgen auf bent Sattbitreau, PtofiitSgaffe 8, Siel. Offerten
fiitb üerfepioffen unb mit ber Sluffdjrift „©täbtifdje ©trafjcnbapn :

©tttgabe fiir DPcrbau»2Rateriat ; ©ingabe für iltoßntatcrial ; ©ingabe
für elcftrifdjc SlnSrüftung" bis 10. Dftober an ©tabtpräfibent ©tauffer,
Siel, einjureiepen.

gieferttng uott ca. 36 m ' gjaljraUlabett, 15 mm ftarf,
franfö ©tation Sahen ittfl. Slnfdjlagen im Sau. SläpercS burcp
81. Setfdjon, Slrdpiteft, Sahen.

iteubatt be« prattltettaft|l« (Ober-Pijtten- nttb Dee-
tl|ttf. Die Ddjrettter-, 05lafer- nttb Ddjlafferarbcitett.
Son bett ®etailplänen, Sau» unb SertragSPorfdjriften fann beim
banleifenbeit Strcpiteften, 3t. Slmmann=©traepl in Slarait ©infidjt ge»
nomnten werben. ®ie IlebernapmSofferten ftnb bis 30. ©eptember
Oerfcptoffen etnpretdjen an ben fjkäftbenten. beS SranfcnafljtöereinS,
3. 3raiger in SRenjifen.

Gelegenheitskauf.
Mitten in verkehrsreichem Fremdenplatz, ein älteres, räumliches

Jt) c tt 1» a u *
mit anstossenclem, neuerbautem Maschinenlokal, neu* kom-
plett eingerichteter motorischer

'

Kraft incl. Trans-
mission, trockenen schönen llolzaufbewahrungsräumlichkeiten;
einer extra bestehenden maschinellen Einrichtung mit vertraglich
gesichertem 800—1000 fränkigen jährlichen Einkommen ist unter
günstigen Bedingungen zu verkaufen.

Fragt. Objekte samt Einrichtung wUrden sich
besonders für einen tüchtigen Möbelschreiner
eignen. Konkurrenz wäre weder auf dem Platze, noch in
nächster Umgebung zu fürchten.

Zu erfragen bei der Expedition dieses Blattes unter Ko. 1947.

Konkurrenz-Ausschreibung
über Ausführung von Schreinerarbeiten im
Kantonsspital Zürich.

Eingabetermin : 8. Oktober 1901.
Näheres durch das kantonale Hochbauamt, untere

Zäune No. 2, Zimmer No. 3.

Zürich, den 25. September 1901. 194g
Für die kant. Baudirektion:

Der Kantonsbaumeister:
K 1038 Z] Fiefz,
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Reservoir niüßte cirka 255 m^ bezw. 29V m^ fassen. Ätähere Aus-
kunft erteilt bereitwilligst Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 814. Bei 35 m Gefalle und 3VV Minutenliter
Wasser erhalten Sie mit einer Turbine eine konstante Kraft von
1,7 111'. Bei Anlage eines Weihers kann dieselbe verdreifacht werden
auf 8 Stunden Arbeitszeit gerechnet. Nähere Auskunft erteilt gerne
und empfiehlt sich unter Garantie zur Anfertigung der Anlage bestens

I. U. Aebi. Maschinenfabrik Bnrgdorf.
Auf Frage 314. 3VV Minutenliter mit 35 m Gefalle ergeben

IV- Pferdekraft. Die Röhren müssen mindestens 1V ein Lichtweite
haben. 11.

Auf Frage 31k. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz zu
treten. Emil Weber, Schreiner, Bremgarten (Aargan).

Auf Frage 317. Ans Holz, das jeder Witterung ausgesetzt, ist
ein Oelfarbanstrich das beste. Wenden Sie sich an Hausmann u. Cie.,
Farben- und Lackfabrik, Bern.

Auf Frage 318. Bei 19 m Gefalle und 5V Liter Wasser per
Minute erhält man pro. Tag 3'/ü Pferdcstunden. Die Leitung müßte
auf der ganzen Länge 1VV mm gemacht werden, wenn 1 Pferd ge-
leistet weiden soll. Solche Anlagen werden als Spezialität erstellt
und wird nähere Auskunft gerne erteilt von I. U. Aebi, Maschinen-
fabrik Burgdorf.

Auf Frage 318. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu
treten. Unterzeichneter erstellt solche Anlagen mit bestem Erfolg. Joh.
Kipfer, mechanische Werkstätte, Zollbrück (Bern).

Auf Frage 318. "/>„ Pferdekraft.
Auf Frage 322. Wenden Sie sich gest. an C. Weber-Landolt,

Maschinenfabrik in Menziken, wo Sie Gewünschtes billigst erhalten
können.

Sudmissions Anzeiger.
Die Schreiner-, Schlosser-, Gipser-, Maler- nnd

Hafnerarbeiten für den Anba« an die Turnhalle Langen-
thal. Pläne und Vorschriften liegen auf dem Bureau des Bau-
inspektors zur Einsicht auf, woselbst auch Eingabeformulare erhoben
werden können. Verschlossene Offerten mit der Aufschrift „Anbau
an die Turnhalle" sind dem Präsidenten der Baukommisston, Ge-
mcinderat von Bergen, bis Donnerstag den 3. Oktober einzureichen

Erstellung der eisernen Einfriedigung des neuen
Friedhofes in Albisrieden. Die Pläne und Bedingungen liegen
auf dem Bureau von C. A. Grüßy, Ingenieur in Altstetten-Zürich,
zur Einsicht auf und können die letzteren und die Eingabeformulare
dort bezogen werden. Eingaben sind bis 2. Oktober, abends 6 Uhr,
verschlossen und mit der Aufschrift „Schlosserarbeiten für den Fried-
Hof Albisrieden" versehen dem Aktuar der Friedhofkommission, Pfarrer
Winkler in Albisrieden, einzureichen.

Die Krnnnenkorp-oration Kieg-Schmittenbach, Ge-
meinde Ftschenthal, eröffnet Konkurrenz über die Erstellung ihrer
Projektierten Masseroersorgnng, bestehend in folgenden Arbeiten:
Grabarbeit für sämtliche Haupt- und Zuleitungen. Liefern und
Legen von cirka 2VVV Meter Gnffröhrrn von 12V, 1VV und 75 mm
Lichtweite. Liefern und Versetzen von 18 Hydranten. Liefern
aller nötigen Fovmstücke, Hahnen, Schieber, Reduktionen?c.
Erstellen eines Ueserootrs von 15V m' Inhalt mit Armaturen
und Zubehörden. Erstellen eines Leerlaufs aus Cementröhren. —-
Die Pläne und Bauvorschriften liegen beim Präsidenten der Kor
Poration, Gemeindammann H. Egli im Thalegg Steg zur Einsicht
offen. Uebernahmsofferten sind bis 30. September verschen mit der
Aufschrift „Wasserversorgung Steg-Schmittenbach" diesem verschlossen
einzureichen.

Die Ertsgemeinde Uenmeilen (Thnrgau) ist willens, den
Wassersammler bei«» Kchnlhanse an» Cement-Keto»,
cirka 3V nT (gedeckt), neu zu erstellen. Uebernahmsofferten (mit und
ohne Lieferung des Materials) sind bis 1. Okt. schriftlich an Orts-
Vorsteher Dünner einzureichen.

Ausführung der Straffe » II, unterer Teil, im Krühl-
berg-Enartier, Mtnterthnr (von der Schloßhofstraße zur Wald-
Hofstraße),' sowie die Erstellung eines Abzugskanals in derselben. Die
Pläne, Vorausmaßc und Bauvorschristen liegen zur Einsicht auf dem
technischen Bureau des Bauamtes (Stadthaus, Zimmer Nr. 1V).
Uebernahmsofferten sind bis 19. Oktober verschlossen mit der Auf-
schüft „Straßenbau und Kanalisation am Brühlberg" dem Bauamte
einzureichen.

Die Gemeinde Manas bei Remü» (Graubündcn) eröffnet
Konkurrenz über sämtliche Lieferungen und Erstellung einer
Wasserleitung ans Steinguträhren von 3 om Llchtwette und
emer Länge von cirka 2000 in. Offerten sind bis 5. Oktober an den

Porstand der Gemeinde zu richten, woselbst die weitere» Bedingungen
nngeschen werden können.

Erstellung eines Maschhans«» beim Pfarrhaus Dieti-
non. Eingabctcrmin! 5. Oktober. Näheres durch das kantonale

Hochbauamt, untere Zäune Nr. 2, Zürich.

Lieferung und Montage elektrischer Kogenlampen
fur vier Säle von 10/22/4 in. Offerten an Seeger-Nietmann, Fenster-
fabrik. St. Gallen.
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Die Arbeiten für den Umba» und die Dergröffernng
des Anfnahmsgebäudes auf dem Kahnhof Mil (St. Gallen)
im Voranschlag von cirka 18,400 Fr. Pläne und Vorschriften liegen
beim Bahnhofvorstand in Wil zur Einsicht auf und Offerten werden
vom Oberingcnieur der Vereinigten Schweizerbahnen in St. Gallen
bis 1. Oktober entgegengenommen.

Erstellung eine» Dienstgebändes auf dem Kahnhof
Mil (St. Gallen) im Voranschlag von cirka 9VVV Fr. Pläne und
Vorschriften liegen bei dem Bahnhofvorstand Wil zur Einsicht auf
und Offerten werden bis 1. Oktober vom Oberingenieur der Vereinigten
Schweizerbahnen in St. Gallen entgegengenommen.

Schnlhansba« Töff. Maler-, Schreiner-, Parynet-,
Glaser- und Kchlosserarbeiten zum neuen Schulhause, Eichli-
ackerquartier. Pläne und Vorschriften liegen zur Einsicht auf dem
Bureau des baulcitcnden Architekten, H. Stegrist, Schützcnstraße 26
in Winterthur, von welchem auch die Eingabcformulare bezogen
werden können. Offerten sind bis 1. Oktober verschlossen und mit
entsprechender Aufschrift versehen einzusenden an den Präsidenten der
Schulhausbaukommission, Dr. Gysler in Töß.

Dergröffernng der Armenbadanstalt in Dheinfelden.
Erd-, Maurer- nnd Steinhauerarbeiten (in Granit, Sand-
und Kunststein) und die Zimmerman««-, Schieferdecker-,
Spengler- «nd Holzcementarbeiten. Die Pläne und Pflichten-
hefte sind bis 30. September bei Architekt Robert Moser in Baden
einzusehen nnd die Offerten bis 3V. September an C. Habich-Dietschy,
Präsident der Armenbadkommission in Rheinfelden einzusenden.

Straffenbahn-Umbau Kiel. Der Gemeinderat der Stadt
Biel eröffnet Konkurrenz über Erstellung einer elektrischen Straßen-
bahn und zwar über Lieferung:

1. des Eberban-Material» ;
2. des Uollmaterials für IS Magen;
3. der elektrischen Ausrüstung für die Magen.

Pflichtenhefte und eventuelle weitere Auskunft hierüber möge man
schriftlich verlangen auf dem Baubureau, Rosiusgasse 8, Biel. Offerten
sind verschlossen und mit der Aufschrift „Städtische Straßenbahn:
Eingabe für Oberbau-Material; Eingabe für Rollmaterial; Eingabe
für elektrische Ausrüstung" bis 10. Oktober an Stadtpräsidcnt Stauffer,
Biel, einzureichen.

Lieferung oon ca. 38 m Holzrollladen, 15 mm stark,
franko Station Baden inkl. Anschlagen im Bau. Näheres durch
A. Betschon, Architekt, Baden.

Uenda« des Krankenasyl« Gber-Mynen- nnd See-
thal. Dir Schreiner-, Glaser- «nd Schlosserarbeite«.
Von den Detailplänen, Bau- und Vertragsvorschriften kann beim
baulcitcnden Architekten, R. Ammann-Straehl in Aarau Einsicht ge-
uommen werden. Die Uebernahmsofferten sind bis 3V. September
verschlossen einzureichen an den Präsidenten des Krankenashlvereins,
I. Jrmiger in Menziken.

LslegenkeNsksuf.
Wtten in verkebrsreiebemli'rkmcionMts, ein älteres,räumiidres

Wstznhaus
m!t anstnssemlem, neuerbantem Ilklnsekinenlwlcsl, neu- kom-
plett eingeriebtetvr enotoriiseker Xi-sikl invl. 1>nns»
inission, trockenen sdiönvn IlolMukborvallrunggräumiielikoiten;
einer extra bestdiemlen masdunellen lAnriditnng mit vertraglidr
gesidiertem 800—1000 kräokigen jälirliebeii Hinkommen ist unter
günstigen üesiinguugen -u verksulen.

prng«. iwjekle snmt cîni-îeklung «ilirckvn siiei,
lkesonà's Mr einen liiekiigen INSKelselireinei'
eignen, Xanknrrenx rviire verier auk elem?iàe, noelr in
midister HmKvbnnx su kiirâtvn.

Xu ertragen bei <ier Hxpvrlition ckieses klattes unter Ko. 1947.

liàiPM-ààilWg
ilkoi' A.li8küIlruiiK von Loknvînei'Si'deîîen im
X^ntonsMtAl Mnià

cîngsdLlei'mîn: 8. Olîtokor 1901.
Uni,«ros àrà às kantonsls l-Iookbuugmt, untoro

Aîwnk M. 2, Ammor M. 3.

N Uriel,, à 25. Ssxtsnàr 1901. 194g
PUr Uie Uà iZnuààîcm i

Oer Hantonsbaumoistor:
X 1038 l^j rK«»«.
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